
Karikaturinterpretation 

(Karikatur: Eine zeichnerische Darstellungsform, mit der ein Sachverhalt aus Poli-

tik, Wirtschaft oder Gesellschaft in einer überspitzten Art und Weise zum Aus-

druck gebracht wird.)  

 

Hilfreich ist es immer die Karikatur zunächst genau zu betrachten und die Einzel-

heiten der Darstellungen wahrzunehmen. Ebenso sollte man auf die Beschrei-

bungen über, unter und innerhalb der Karikatur achten. 

 

1) Sender:         

• Wer ist der Sender? 

• Welche Ziele verfolgt er? 

• Für wen ergreift er Partei? 

2) Aussage:        

• Was sieht man? 

• Was wird ausgesagt? 

• Welches Problem wird dargestellt? 

• Welcher Widerspruch wird aufgedeckt? 

3) Stil / Form:  

• Was fällt besonders auf? 

• Welche sprachlichen und gestalterischen Mittel werden eingesetzt? 

Personen, Handlungen, Farben, Schwarz-Weiß-Malerei, Sprechbla-

sen, Symbole etc. 

4) Empfänger / Adressat: 

• Wer soll angesprochen werden? 

• Was muss der Empfänger wissen um die Karikatur zu verstehen? 

5) Intention:      

• Wer wird angegriffen? (Politiker) 

• Was wird angegriffen? (Programme, Ideen, Produkte etc.) 

• Was will der Karikaturist bewirken? 

• Bezug auf aktuelle Ereignisse 

6) Wirkung:        

• Wie wirkt die Karikatur auf den Betrachter? (Eigene Ideen und Emo-

tionen) 



7) Medien:        

• Welches Medium wird benutzt (Zeitung, Internet, Flugblatt etc.) 

• Wem gehört das Medium? Medienkonzern (Springerpresse, Bildzei-

tung, etc.) 

• Welche politische Einstellung vertritt das Medium generell? 

8) Beurteilung: 

• Eigene Meinung (ist die Karikatur ansprechend, erzielt sie die ge-

wollte Wirkung?) 

   

Wichtiger Hinweis: Sollte in einer Karikatur eine Figur mit einer Schlaf- bzw. Zipfel-

mütze auftauchen, so soll das keine Assoziation zum Thema Schlafen, Verschlafen 

etc. anregen. Die Figur mit der Mütze steht für den so genannten Deutschen Michel 

und meint den deutschen Durchschnittsbürger. 


